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Es brennt – was ist zu tun?  
Richtiges Verhalten bei einem Entstehungsbrand

Merkblatt

Doch was ist wirklich zu tun, wenn trotz aller Vorsichtsmaßnahmen 
ein Brand ausbricht? Alarmauslösung und Brandbekämpfung müs-
sen möglichst gleichzeitig erfolgen. Einer allein kann selten zwei 

Dinge gleichzeitig tun – die Aufgaben müssen also klar verteilt sein. 
Zur Brandbekämpfung gehören aber auch der Einsatz geeigneter 
Löschgeräte und die richtige Verhaltensweise des Löschenden. 

Das Verhalten jedes Einzelnen ist beim Entdecken und Bekämpfen eines Brandes für den Erfolg der Brand
bekämpfung entscheidend. Wer hektisch wird und nicht weiß was zu tun ist, gefährdet nicht nur sein eigenes 
Leben, sondern auch das seiner Mitmenschen.
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Infobox: Richtiges Verhalten bei einem Entstehungsbrand

Dieses Merkblatt wurde von der Fachgruppe Feuerlöschgeräte-Industrie 
im bvfa erstellt. Es steht auf der bvfa-Homepage unter  
www.bvfa.de (Infothek) zum Download zur Verfügung.

Merkblatt � Richtiges Verhalten bei einem Entstehungsbrand

In der Ruhe liegt die Kraft!

Hastige Menschen stecken andere Menschen mit ihrer Panik an und 
neigen zu Fehlern. Doch bei der Brandbekämpfung kann auch der 
leichteste Fehler oder das kleinste Versäumnis schwerwiegende Fol-
gen haben. Löschen ist ein Wettlauf mit der Zeit. Es kommt auf Se-
kunden an. Schnell überlegen und schnell Handeln heißt aber nicht 
hastig handeln. 
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 Brandschutzordnung
nach DIN 14 096 - A

Brände verhüten 
Rauchverbote und Verbot zum Umgang mit 

o�enem Feuer in den gekennzeichneten 
Bereichen beachten!

Verhalten im Brandfall 
Ruhe bewahren

Brand melden 
Hausalarm über Druckknopfmelder auslösen und 
Feuerwehr über Notruf  112 alarmieren!
Inhalt der Meldung:  
� Wer meldet? 
� Was ist passiert? 
� Wo ist etwas passiert? 
� Wie viele Personen sind betro�en/verletzt? 
� Warten auf Rückfragen!

 

In Sicherheit bringen 
� Gefährdete Personen mitnehmen 
� Hilfsbedürftigen Personen helfen  
� Türen schließen  
� Gekennzeichneten Rettungswegen folgen 
� Keine Aufzüge benutzen  
� Anweisungen der Brandschutzhelfer/Feuerwehr befolgen 

� Sammelpunkt                                           aufsuchen
 

Löschversuche unternehmen 
� Feuerlöscher benutzen, Eigensicherung beachten 

� Möglichst mehrere Handfeuerlöscher gleichzeitig 
einsetzen

Weitere wichtige Verhaltensregeln:
Besondere Vorsicht beim Öffnen von verschlossenen Räumen, Be-
reichen. Müssen geschlossene Türen geöffnet werden, sollten fol-
gende Aspekte beachtet werden:
• Bei schnellem und unbedachtem Öffnen können gefährliche 

Stichflammen entstehen.
• Türen könnten heiß sein und Verbrennungen an der Hand verursa-

chen. Daher sollte die Temperatur der Tür zunächst vorsichtig mit 
der Hand erfühlt werden.

• Türen nur im Schutz der Tür selbst oder der Wand öffnen. 

Sichere Flucht
Nur sichere Fluchtwege nutzen. Aufzüge im Brandfall keinesfalls 
tätigen! Sollte der Fluchtweg bereits stark verqualmt sein, müssen 
Nase und Mund mit einem feuchten Tuch vor dem Rauch geschützt 
werden. Nahe des Bodens ist weniger Rauch. Bei abgeschnittenem 
Fluchtweg, andere Personen auf sich aufmerksam machen (z. B. 
durch Winken am Fenster). 

Förderpumpen abschalten
Die Zufuhr von brennbaren Flüssigkeiten muss schnell unterbrochen 
werden, damit der Brand keine neue Nahrung bekommt. 

Fahrzeuge entfernen und Zufahrten freihalten
Alle Fahrzeuge, vor allem Tankwagen, Kesselwagen und Tankschiffe, 
sofort aus den Gefahrenbereichen entfernen. Zufahrten für Feuer-
wehr und Rettungsdienste freihalten.

Infobox: Sicherheit 

Die eigene Sicherheit und die Rettung anderer Personen hat immer Priori-
tät. Ein Brand sollte nur bekämpft werden, wenn man dadurch niemanden 
in Gefahr bringt.


